
Philo-Kaffi

Das Thema wird sein: «Zuver-
sicht». Haben Sie Lust, sich dar-
über auszutauschen? Dann freue 
ich mich darauf, Sie dann zu 
begrüssen! Seien Sie herzlich 
willkommen mit Kaffee, Tee und 
Gipfeli in der gemeinsamen 
Runde! Bei Fragen dürfen Sie 
sich gerne an André wenden: 
079 332 23 10. Die nächsten Daten 
werden jeweils als Flyer im Aus-
hang sein und in der «Dorfzytig» 
und im «Kirche heute» publiziert 
werden.  CORINNE ANDRÉ
Dienstag, 3. November, 10 Uhr, 
Begegnungszentrum (BeZ)

Haltestelle Frieden

«Haltestelle Frieden» ist ein 
Abendformat mitten in der Wo- 
che: In der besonderen Atmo- 
sphäre unserer Dorfkirche keh-
ren wir ein und halten einen 
Moment inne. Mit Musik, Wor-
ten, Stille, Kerzenlicht und Gebet. 
Den Alltag hinter sich lassen, an 
der Haltestelle Frieden eine hal- 
be Stunde ruhen und dann in den 
Feierabend weiterziehen. Im 
Anschluss an die halbstündige 
Feier gibt es einen musikalischen 
Ausklang und die Möglichkeit, 
mit einer Tasse in der Hand ins Ge- 
spräch zu kommen. Dezember-
ausgabe: 16. Dezember, 17 Uhr (!) 
mit Ankunft Friedenslicht.
Mittwoch, 11. November, 18 Uhr, 
Dorfkirche

«Seht! Ich mache 
alles neu!»
Ökumenischer Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag zur Erinne-
rung an unsere Verstorbenen. 

Haben Sie im vergangenen Jahr 
(oder auch schon vorher) einen 
geliebten Menschen verloren? 
Vielleicht spüren Sie den Stich 
noch immer im Alltag, weil die-
ser Mensch so fehlt? Haben Sie 
auch schon gespürt, dass in der 
Trauer gleichzeitig auch etwas 
Neues begonnen hat – mit den 
Herausforderungen, die Ab- 
schiede und Anfänge mit sich 
bringen?

Am Ewigkeitssonntag feiern 
wir das ökumenische Toten
gedenken in Biel-Benken. Ent-
lang dieser Gedanken aus dem 
Buch der Offenbarung machen 
wir uns mit Ihnen auf den Weg. 
Die Feier findet am Sonntag, 
22. November, um 10 Uhr in  
der Dorfkirche statt und wird 
vom  Männerchor Biel-Benken 
begleitet.  LUCA POLICANTE-ROTH 
UND PHILIPPE MOOSBRUGGER
Sonntag, 22. November, 10 Uhr, 
Dorfkirche

Orgelkonzert

Mit Valentin Richter. Musik 
zum Ewigkeitssonntag.
Sonntag, 22. November, 17 Uhr, 
Dorfkirche

Fusions- 
verhandlungen
Zwischen den Kirchgemeinden 
Biel-Benken und OTE (Oberwil-
Therwil-Ettingen). Einladung 
zur Informationsveranstaltung 
am 14. November im BeZ.

In den vergangenen Mona-
ten haben sich sieben Arbeits-
gruppen intensiv mit verschie-
denen Themen und Frage
stellungen rund um die ge- 
plante Fusion unserer beiden 

Kirchgemeinden Biel-Benken 
und Oberwil-Therwil-Ettingen 
auseinandergesetzt. Wir haben 
Grundlagen erarbeitet und 
Ideen für die gemeinsame 
Zukunft entwickelt.

Gerne möchten wir Ihnen 
nun die Ergebnisse und Über-
legungen der Arbeitsgruppen 
vorstellen. Dazu laden wir 
Sie  herzlich zur Informations-
veranstaltung am Samstag, 
14. November, von 9 bis 12 Uhr 
im Begegnungszentrum (BeZ) 
in Biel-Benken ein. Dabei erhal-
ten Sie Einblick in die bisheri-
gen Arbeiten, erfahren mehr 
über die nächsten Schritte und 
haben Gelegenheit, Fragen zu 
stellen. Kommen Sie vorbei, wir 
freuen uns auf Sie!  IM NAMEN 
DER STEUERGRUPPE: RENE FIECH-
TER UND CORINNA LEIFELS
Samstag, 14. November, 9–12 Uhr, 
im Begegnungszentrum (BeZ)

Gottesdienste 
Kinderbetreuung während 

Gottesdienst:
Immer am 1. Sonntag im Monat!

Sonntag, 1. November
10 Uhr: Gottesdienst zum Reforma-
tionssonntag mit Kinderbetreuung 
und Abendmahl, Dorfkirche. Pfarrer 
Luca Policante-Roth, Kollekte: 
Kirche BL Nr. 9, Reformationskollek-
te, Musik: Valentin Richter, Orgel
Sonntag, 8. November
10 Uhr: Gottesdienst, Dorfkirche, 
Pfarrer Tobias Zehnder,  
Kollekte: ELIM Stadtarbeit Basel, 
Musik: Valentin Richter, Orgel

Mittwoch, 11. November
18 Uhr: Haltestelle Frieden*, 
Dorfkirche
Sonntag, 15. November
10 Uhr: Gottesdienst, Dorfkirche, 
Laienpredigerin Yvonne Peyer, 
Kollekte: Frieda ehemals  
christlicher Friedensdienst,  
Musik: Valentin Richter, Orgel
Sonntag, 22. November
10 Uhr: Dorfkirche, ökumenischer 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
zur Erinnerung an unsere Verstor
benen, Pfarrer Luca Policante-Roth, 
Theologe Philippe Moosbrugger, 
Musik: Valentin Richter, Orgel,  
und Männerchor Biel-Benken, 
Kollekte: Stiftung «we help»
Sonntag, 29. November
10 Uhr: Dorfkirche, Gottesdienst 
zum 1. Advent mit Abendmahl, 
Pfarrer Peter Dietz, Musik:  
Véronique Noelpp, Orgel,  
und das Momo-Quartett
Ökumenisches Morgengebet. 
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der 
Dorfkirche Biel-Benken

Kontakt
Reformiertes Pfarramt  
Biel-Benken:   
Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 
Stv. Pfarrer Luca Policante-Roth,  
079 215 06 25,  
luca.policante@ref-bb.ch
Für Not-, Todesfälle und 
Seelsorge: 079 215 06 25
Sekretariat: Claudia Meyer,  
061 723 81 40,  
sekretariat@ref-bb.ch
Begegnungszentrum (BeZ):
Elisabeth Hirsig, 077 463 58 01
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Laufental — Kleinlützel

Erntedankanlass  
mit den Primarschülern
Rückblick  Nachdem wir mit den Schülern der 2. Klassen  
bei den verschiedenen Landwirten im Dorf viel Interessantes 
und Spannendes gelernt haben, fand in der Kirche unter  
der Leitung von Pfarrer Luca Policante-Roth und unserer  
Religionslehrerin Tabea Schluchter ein kurzer Gottesdienst 
zum Erntedank in der Kirche statt. Nach dem Gottesdienst  
gab es noch ein geselliges Beisammensein mit selbst gemach-
ter Kürbissuppe und Süssmost.

Wir danken den Landwirten von Biel-Benken für ihr  
Engagement und ihre Bereitschaft, den Kindern zu erklären, 
worum es beim Anbau von Gemüse geht.  
FOTO UND TEXT: FABIENNE THOMA

ref-bb.ch

ref-laufental.ch

Sorgen begraben

Unter dem Titel «Nachbarn»
verfasste der Libanesische 
Dichter Khalil Gibran (1883-
1931) einen kurzen Denkan-
stoss: «Im Herbst sammelte 
ich alle meine Sorgen ein und 
begrub sie in meinem Garten. 
Als nun der April wieder-
kehrte und der Frühling ein-
zog, um sich mit der Erde zu 
vermählen, wuchsen in 
meinem Garten schöne Blu-
men, nicht zu vergleichen mit 
allen anderen Blumen. – Da 
kamen meine Nachbarn, 
bestaunten sie und sagten: 
‹Würdest du uns, wenn es 
wieder Herbst wird, nicht 
auch Samen dieser Blumen 
geben, damit auch wir sie in 
unseren Gärten haben?›» 

Die Sorgen begraben? Ein 
eigenartiger Gedanke, aber es 
geht ja um’s Teilen – der Ver-
such ist’s wert. 
BENEDIKT SCHÖLLY,  
PFARRER-STELLVERTRETER

Gottesdienste
Sonntag, 1. November
10 Uhr, reformierte Kirche Laufen: 
Reformationssonntag mit 
Abendmahl. Pfarrerin Esther Maria 
Meyer, Fabienne Studer, Orgel, 
und Ruth Lüthi, Bratsche. Kollekte: 
Reformationskollekte CH

14.30 Uhr, Friedhof St. Martin 
Laufen: ökumenische Toten
gedenkfeier mit Pfarrerin Esther 
Maria Meyer und Alexander 
Mediger, mit einer Formation der 
Stadtmusik Harmonie Laufen
Sonntag, 8. November
10 Uhr, reformierte Kirche Laufen: 
Pfarrer Benedikt Schölly,  
Tatjana Fuog, Orgel.  
Kollekte: Tischlein deck dich
Freitag, 13. November
19.30 Uhr, im Tellsäli Kleinlützel: 
Andacht mit Pfarrer Benedikt 
Schölly, anschliessend ist die 
Kirchgemeindeversammlung der 
Kirchgemeinde Kleinlützel
Sonntag, 15. November
10 Uhr, reformierte Kirche Laufen: 
Laienpredigerin Gisela Schnell 
Kocher, Georges Tissot, Orgel. 
Kollekte: Verein Behinderten- 
Wohngruppe Bad Meltingen. 
Gleichzeitig ist Chinder-Sunntig 
mit separatem Programm
Sonntag, 22. November
10 Uhr, reformierte Kirche Laufen: 
Gedenkfeier zum Ewigkeitssonntag 
mit Pfarrer Benedikt Schölly und 
Trauerbegleiterin Pia Küng, Tatjana 
Fuog, Flügel, und Maxime Ganz, 
Violoncello. Kollekte: Stiftung Blaues 
Kreuz beider Basel. Gleichzeitig ist 
Chinder-Sunntig mit separatem 
Programm. Im Anschluss gibt es für 
alle die wollen ein warmes Getränk 
draussen um den Sternenbaum
Samstag, 28. November
19 Uhr, beim Tellsäli in Kleinlützel: 
Einstimmung auf den Advent mit 
Pfarrer Alexander Tontsch

Sonntag, 29. November
10 Uhr, reformierte Kirche Laufen: 
Roger S. Vogt und Konfirmanden, 
Markus Schlapp, Orgel. Kollekte: 
Mission 21: Interreligiöse 
Friedensförderung in Nigeria. 
Anschliessend Kirchgemeinde-
versammlung und danach Apéro
Seniorenzentrum Rosengarten, 
Laufen: Jeden Freitag, 10 Uhr, 
ökumenischer Gottesdienst im 
grossen Saal

Anlässe
Meditation in Laufen. Jeden 
Mittwoch, 8.15–9.15 Uhr, 
reformierte Kirche Laufen. 
Gemeinsam in der Stille sitzen 
sowie eine einfache Gehmedita
tion durch die Kirche
Märtseelsorg. Dienstag, 
3. November, finden Sie das 
ökumenische Pfarrteam am 
Laufener Markt
Mittagstisch Liesberg-Rieder-
wald – in Laufen. Die Senioren-
gruppe Liesberg-Riederwald ist 
eine lockere Gruppe, die sich trifft, 
um zu essen, zu plaudern und zu 
singen. Nächster Mittagstisch: 
Freitag, 6. November, 12.15 Uhr, im 
Seniorenzentrum Rosengarten 
Laufen. Wer neu dazustossen 
möchte, bitte bei Christa Metzger 
anmelden: cmetzger@gmx.ch 
oder 061 831 35 63
Café Global. Treffpunkt für 
geflüchtete Menschen und «Leute 

von hier». Freitag, 6. November, 
15–17 Uhr, im grossen Saal des 
reformierten Kirchgemeindehau-
ses, in Laufen. Es gibt Kaffee und 
Waffeln
Abendmusiken. 6. November, 
19.15 Uhr, in der reformierten 
Kirche Laufen. «Von Tango bis 
Walzer» Mit Sven Angelo Mindeci, 
Akkordeon, und Tatjana Fuog am 
Klavier. Eintritt ist frei – Kollekte
Konzert Frauenchor Vocabella. 
Sonntag, 8. November, 17 Uhr, in 
der reformierten Kirche Laufen 
unter der Leitung von Marta Mieze. 
Eintritt frei – Kollekte
Trauercafé/Bistro. Dienstag, 
10. November, 19–21 Uhr, und 
Donnerstag, 12. November, 
15–17 Uhr, jeweils im reformierten 
Kirchgemeindehaus in Laufen. Mit 
Pia Küng, Trauerbegleiterin, 
trauerbegleitung@gmx.ch, 
079 568 74 10
Seniorennachmittag mit 
Mittagessen. Donnerstag, 
12. November, 12.30 Uhr, im 
reformierten Kirchgemeindehaus 
in Laufen. Wir treffen uns dieses 
Mal schon um 12.30 Uhr zu einem 
gemütlichen Racelette-Essen. Für 
musikalische Unterhaltung sorgt 
Christa Metzger und Mary Gerber
Ökumenischer Mittagstisch  
für Seniorinnen und Senioren. 
Dienstag, 24. November, 
11.45–14 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus der christkatholischen 
Kirchgemeinde in Laufen. 
Anmeldung bis Montag, 
23. November, 12 Uhr, Sekretariat 

reformierte Kirchgemeinde, 
Sabine Freund, 061 761 40 43
«Fiire mit de Chliine».
 Samstag, 28. November, 
reformierte Kirche Laufen. 
Für Kinder bis etwa 8 Jahre in 
Begleitung von Erwachsenen 

Freud und Leid
Abschiede:
Leon Streich, Duggingen
Beat Bula, Zwingen
Elisabeth Saner, Laufen

Kontakt
Pfarramt:  
Benedikt Schölly, 061 761 62 53,  
benedikt.schoelly@ref-laufental.ch
Sozialdiakonin:  
Corinne Züllig, 077 436 28 26,  
corinne.zuellig@ref-laufental.ch 
Sekretariat:  
Sabine Freund, Schutzrain 7,  
4242 Laufen, 061 761 40 43, 
sabine.freund@ref-laufental.ch

Amtswochen
2. bis 27. November:
Pfarrer Benedikt Schölly, 
061 761 62 53
30. November bis 4. Dezember:
Pfarrerin Maria Zinstag, 
079 812 00 93

Biel-Benken

Informationen  
aus der Kirchenpflege
Die zweite ordentliche Kirchgemeindeversammlung in diesem 
Jahr mit Vorstellung und Genehmigung des Budgets und der 
Steuersätze für das kommende Jahr findet am Montag, 23. Novem-
ber, um 20 Uhr im Begegnungszentrum statt. Ausserdem wird 
der Finanzplan 2027–2031 vorgestellt und über die Rückgabe 
des Pfarrhauses, des Gartenhauses, der Remise und der Garage 
an die Stiftung Kirchengut informiert und abgestimmt. Zusätz-
lich stellen wir den Antrag zur Mandatierung der Kirchenpflege 
für Verhandlungen über den Verkauf des Begegnungszentrums 
(BeZ). Die Traktandenliste finden Sie rechtzeitig auf unserer 
Website und in unseren beiden Schaukästen. 

Der Abschiedsgottesdienst von Pfarrer Luca Policante-Roth 
mit anschliessendem Apéro im Begegnungszentrum (BeZ)  
findet am Sonntag, 6. Dezember, um 10 Uhr in unserer Dorf
kirche statt.  FÜR DIE KIRCHENPFLEGE / IRENE FIECHTER
Kirchgemeindeversammlung:  Montag, 23. November, 20 Uhr, 
Begegnungszentrum

Ein Stern für 
unsere  Liebsten 
Der Ewigkeitssonntag ist ein besonde-
rer Tag des Gedenkens. Wir erinnern 
uns an unsere Verstorbenen, an 
gemeinsame Augenblicke und an all 
das, was bleibt, wenn ein Mensch 
nicht mehr bei uns ist. Ein Licht auf 
dem Grab, ein vertrautes Lied oder ein 
stiller Gedanke können Trost schen-
ken und die Verbindung zu unseren 
Lieben spürbar machen.

Gerade in der dunklen Jahreszeit, 
wenn die Tage kürzer werden und die 
Sehnsucht nach unseren verstorbe-
nen Herzensmenschen besonders 
spürbar sein kann, möchten wir Raum 
für Erinnerungen und gemeinsames 
Gedenken schaffen.

Auch dieses Jahr stellen wir deshalb 
am Ewigkeitssonntag unseren Ster-
nenbaum auf dem Kirchenplatz auf. 
Alle Trauernden sind eingeladen, 
einen Stern mit dem Namen ihres ver-
storbenen Herzensmenschen zu 
beschriften und ihn an den Baum zu 
hängen. 

So wird der Sternenbaum zu einem 
Ort der Erinnerung und der Verbun-
denheit. Während die Sterne den 
Baum schmücken, werden unsere 
Liebsten in der Adventszeit auf beson-
dere Weise sichtbar.

Mögen die Sterne in der dunklen 
Jahreszeit ein kleines Licht der Hoff-
nung sein und uns daran erinnern, 
dass die Menschen, die wir im Herzen 
tragen, auch dann bei uns bleiben, 
wenn wir sie nicht mehr sehen kön-
nen.  
PIA KÜNG, TRAUERBEGLEITERIN
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